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An die Bezirksvertretung  

Münster-West 

 

über 

Herrn Stadtrat Heuer 

 

über  

33.24  

 

 
Die Verwaltung wurde beauftragt, die Verlängerung des bestehenden Haltverbots am Rüsch-
hausweg in Fahrtrichtung Hensenstraße von Hausnummer 15 bis Hausnummer 40 zu prüfen. 
 
Die Anregung wird mit einer Zunahme des Parkdrucks im öffentlichen Verkehrsraum begrün-
det. Insbesondere seit dem Neubau weiterer Wohngebäude komme es vermehrt zu parkbe-
dingten Behinderungen. Betroffen seien vorrangig Busse der Linie 5, die aufgrund der einge-
schränkten Fahrbahnbreite regelmäßig den Gegenverkehr abwarten müssten, was zu Ver-
spätungen führe. 
 
Das bestehende Haltverbot erstreckt sich aus der Fahrtrichtung Ortsmitte Gievenbeck kom-

mend über rund 50 Meter auf einem geradlinigen Abschnitt.  Eine Rücksprache mit den Stadt-

werken hat ergeben, dass sich der Regelungsbedarf nach aktuellem Stand auf den Kurvenbe-

reich auf Höhe des Freiburger Kegels konzentriert. In diesem Bereich kommt es durch par-

kende Fahrzeuge zu Sichtbeeinträchtigungen. Ebenso lässt die Restfahrbahnbreite aufgrund 

von parkenden Fahrzeugen im Bereich des Freiburger Kegels sowie auf der gegenüberliegen-

den Straßenseite keinen sicheren Begegnungsverkehr zu. Dieser Umstand führt zu Störungen 

im Betriebsablauf. Aufgrund dessen wurde in Abstimmung mit den Stadtwerken die Einrich-

tung eines zusätzlichen Haltverbots veranlasst. Nach erfolgter Umsetzung der Maßnahme wird 

die Verkehrssituation hinsichtlich möglicher Verlagerungseffekte beobachtet. Sofern erforder-

lich, wird über weitergehende Maßnahmen beraten. 

 
 
 
 
Gez. 

Norbert Vechtel 

Amtsleiter 

 

Ausweitung der Haltverbotszone am Rüschhausweg 

• A-W/0034/2024 der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Münster-West 

vom 13.08.2024 

 


